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Die SPD-Fraktion 

im Bezirksausschuss 17 
Obergiesing-Fasangarten 
 
 

München, 07. November 2014 

 

Wegfal l  eines Nahversorgers (HIT-Markt) für die Siedlung am 
Perlacher Forst 

zur BA-Sitzung des Stadtbezirks 17 Obergiesing-Fasangarten  
am 12. November 2014 

SPD Antrag 

Der BA17 möge s ich gegenüber dem Stadt rat ,  der BImA, der ESM sowie 
a l len anderen in  Frage kommenden Ste l len sowie natür l ichen und 
jur is t ischen Personen dafür  e insetzen,  dass den Bürger innen und 
Bürgern e in Lebensmit te l -Nahversorger innerhalb der Siedlung am 
Per lacher  Forst  mögl ichst  dauerhaf t  zur  Verfügung geste l l t  wi rd.  
 
Insbesondere möge der  BA17 gegenüber  dem Stadtrat  der 
Landeshauptstadt  darauf  h inwirken,  dass d ie betref fenden Referate der 
Stadt  bei  Verhandlungen mit  den genannten Akteuren,  d ie 
Sicherste l lung der Nahversorgung herausste l len.  
 
Darüber  h inaus möge der BA 17 fordern,  den Vert retern des BA 17 
spätestens beim Tref fen am Runden T isch am 18.11.2014 e ine 
aktual is ier te Zeitp lanung der verschiedenen Bauabschni t te  für  den Bau 
der  ESM sowie der  Bebauung auf  dem MK-Gebiet  (Nahversorger u.a. )  
zugäng l ich zu machen.   
 
 
Begründung 
 
1 .  Es droht  e ine erhebl iche Versorgungslücke.  Der  derzei t  noch 

vorhandene HIT-Mark t ,  ist  der  e inzige Lebensmit te lmarkt  in  
fußläuf iger  Ent fernung für  ca.  4.000 Menschen.  Darunter  s ind auch 
vie le Personen ohne Kfz bzw.  ä l tere und k ranke Menschen mit  
Bewegungseinschränkungen.  Zu Beg inn des kommenden Jahres g ibt  
der  HIT-Markt  se inen Bet r ieb wegen der beg innenden Bauarbei ten 
auf .  Die Zei t ,  b is  e in Nahversorger im geplanten Neubau des MK-
Gebietes d ie Versorgung der Siedlung aufnehmen kann,  is t  n icht  
absehbar .  

 
2 .  Die aktuel len Planungen s ind dazu geeignet ,  d ie Akzeptanz des 

Neubaus der ESM bei  der  ör t l ichen Bevölkerung zu zerstören.  Den 
bet rof fenen Bewohner innen und Bewohnern wurde bei  Vorste l lung 
des Projek tes im Oktober 2012 versprochen:  ers t  Bau des neuen 
Nahversorgers -  dann Abr iss des HIT-Mark tes und Neubau des Annex 
der  ESM. Die jetz ige Vorgehensweise s te l l t  d ieses Versprechen auf  
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den Kopf  und sorg t  für  n icht  unerhebl iche Einschränkungen im 
Lebensal l tag der Menschen. 

 
3 .  Das jetzt  geplante Vorgehen is t  dazu geeignet ,  e inen 

Ver t rauensver lust  in Zusagen staat l icher  und kommunaler 
Inst i tut ionen zu erzeugen. 

 
Alexander  Schmit t -Geiger 


